
 den Meistbietenden verkauft werben. Wrshalben Kauflustige sowohl al- diereukge, welche
an gebuchten Grundstücken rechtliche Ansprüche zu machen gedenken, i» pr-üro des Mor,

 gen« von io bi« n Uhr sich aus hiesiger Amtsstube einfiudeu, bieten, und resp. ihre Noth,
durft wahren müssen. Gtmünden den rzten Febr. iZoz. Wagner,

lü) Folgende dem Conrad Schwabrland und dessen Soyn Johannes Schwabrlaad dahier zu«
gehörige Grundstücke, al«: i) 5 Ack. 8 Rut. als die Hälfte des Erblands am Wartrbrrg,
zwischen denen von Hosfischen Erben und Conrad Omrlius, 2) } Ack. 30 Rur. Erbgarken
am Weinberg, an den von Hoffischen Erben, sollen einer ausgeklagten Schuld wegen auf
Instanz des Heinrich Schröder von hier ln terminc» Donnerstag den rsren April l. I. an den
Meistbietender, öffentlich verkauft werden. KaufiieShaber sowohl als diejenigen, weiche an
beyden Grundstücken gegründete Ansprüche-» haben vermeinen, müssen in prrvro des Mor
 gen« y Uhr in hiesiger Amtsstube erscheinen, Erstere bieten, Letztere ihre Ansprüche adPro-
tocollum vrrhandelen und hierauf nach Befinden des&gt;«ZuschlagS und weitere rechtliche Wer,
 fügung erwarten. Gtmünden den lSten Februar I8o8.

' " Röntgt, weftphäl. Amt daselbst. Wagner.

17) Wegen eiüer vom TuchhLndler Johannes Sepneider zu Emrichswde, gegen den Forstlau«
fer George Gorge et ux. zu Mühlbach, bey hiesigem Institz.Amt ausgeklagten Capital For
derung, sollen nachstehende denen Debitoren zugehörige specialiter verschriebene, in der
Mühlbacher Trrminey befindliche Grundstücke, als: a) ein Wohnhaus nebst Hofrey-e,

- zwischen Justus Heß und Andreas Schmitt gelegen; an Wiesen: b) Ack. 12 Rut. Wie.
• sen im Starroth, zwischen der Herrschaftlichen Waldung gelegen, öffentlich an den Meinst,

bietenden gegen baare Bezahlung verkauft werben. Kaofliebhabrr« so wie diejenige, welche
an vorgedachten Gebäude» und Grundstücken Ansprüche machen wollen, können sich ln dem
auf den raten May d. I. anberahmten -icitationS.Termin des Morgens y Uhr dahier eio«
 finben. Erstere ihre Gebote thun, und Letztere ihr» Ansprüche bey Verlust derselben begrün
den. Raboldshausen den r7ten Februar 1808. Lleischhut.

IS) Im heutigen Verkaufs-Termin sind auf des Müller Johannes Dörfler und dessen Ehe,
frau unbewegliche Güthrr zu Wallrnstein: i) Haus und Hofereyde, worin Mahl- Schlag,
und Schneide,Mühl« befindlich; 2) £ Ack. 6 Rut. Garten am Wege; z) rz Rut. besglei«
chen neben Wiegand Geilmans Erben, zwischen dem Wege; 4) j Ack. 8 Rut. noch ein
Garten hinter dem ersten an seinem Land; und 5) ij Ack. 3 Rut. Erbland in den Birck«

Becker»,, zwischen Henrich Pflüger und dem Wald, 500 Rthlr. geboten worden. Anderwei-
ter LicitationS-Trrmin ist auf den zoten April dahier anberamt, worin Kaufiirbhabere, so
ein Mehrere« zu-bieten gesonnen sind, erscheinen und nach Befind»« den Zuschlag erwarten
können. Raboldshausen den Löten Februar 1808. Lleischhut.

 19) Zum öffentlich meistbietenden Verkaufe der zur Debitmasse des verstorbenen hiesigen Dic«
BurgermeistrrsHornung und dessen Ehefrau gehörigen Immobilien, als: i) rzRut. u. 18!
Rut. «in HanS nebst Hofraum an der Poststraße, zwischen Emannel Hille und George Henrich
Riese; 2) S Rut. u. 10 Ruthen Garte» dahinter. 3) j Acker Erdgarten auf der Beh«
rendsburg. 4) g Acker Erbgarten überm Wege, zwischen brr Stabt und Burg, welch«
mit einem Garrrnhäuschen und sonstigen schönen Anlagen versehen, ist Termin auf Mit-
Wochen den 2vten April d. I. bestimmt, da dann Kaufliebhrber sich Vormittags uw ro
Uhr auf hiesigem Rathhause rinfinden, bieten, und baS Weiter« erwarten könne». Hel»
marshauseu am i2ten Februar rzoz,

Gtadtflerichft daselbst. In stdem &lt;5. Landgrebe.

«0) Zu« öffentlichen Verkauf der dem hiesigen Bürger und Bierbrauer Jacob Leister zugehöne
gen Behausung nebst Hintergebäuden und Gärten hinter dem Häuft allhirr in der Carlsha,
vrr Straße, am Metzgermeister Schmull und Bincrnz-Straße EckrLtlegen, ist Verkaufs«
Termin auf Donnerstag dt» /ten April d. I. prasigirt. Wer «u» solche zu kaafen Lust Hot,

kann


